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Peter Pantuček-Eisenbacher 
geb. 31.08.1953 in Wien 
FH-Prof., DSA, Mag. rer.soc.oec., Dr. phil. 
 
Wohnadresse: 
1210 Wien, Strebersdorfer Str. 55 
 
Website: www.pantucek.com 
 
Kurzfassung: 
Dr. Peter Pantuček-Eisenbacher (bis 2013 Pantuček), geb. 1953, Diplomsozialarbeiter, 
Soziologe und Supervisor, Präsident der Österreichischen Gesellschaft für Soziale Arbeit, lehrt 
als Professor an der FH St. Pölten und ist dort Leiter des Departments Soziales. Forschungs-, 
Fortbildungs-, Beratungs- und Publikationstätigkeit zur Theorie und Methodik der Sozialen Arbeit 
mit den Schwerpunkten Theorie der Sozialarbeit, Soziale Diagnostik und Case Management. 
 
 
 
Bildungskarriere 
 
 
2004 
 

Promotion als Dr. phil. an der Universität Wien, Institut für Soziologie, mit 
Dissertation „Soziale Diagnostik“ 
 

2001 Sponsion als Mag.rer.soc.oec. an der Universität Wien, Institut für 
Soziologie, mit Diplomarbeit „Intervention im Familienkonflikt“ 
 

1994-2000 Studium der Soziologie, Philosophie und der Politikwissenschaft an der 
Universität Wien 
 

1981 Fachkurs für vertiefte Einzelfallhilfe und psychiatrische Fürsorge (Wien) 
unter Leitung von Prof. Strotzka. 
 

1972-1975 Ausbildung zum Diplomsozialarbeiter an der Lehranstalt der Stadt Wien für 
gehobene Sozialberufe 
 

1971-1972 Vorbereitungslehrgang an der Lehranstalt der Stadt Wien für gehobene 
Sozialberufe 
 

1963-1971 Bundesgymnasium 1210 Franklinstraße bis 7. Klasse 
 

1959-1963 Volksschule 1210 Berzelliusgasse  
 

 
 



Berufliche Tätigkeiten 
 
 
2014 – lfd. Leitung des Hochschul- und Master-Lehrgangs „Management im 

Sozialwesen“ an der FH St. Pölten 
 
2014 – 2015 Leitung des Hochschullehrgangs Sozialpädagogik an der FH St. Pölten 
 
2013 – 2015  Leitung des Master-Lehrgangs Sozialpädagogik an der FH St. Pölten 
 
2013 – 2014 Wissenschaftliche Beratung und Begleitung der Reform der Kinder- und 

Jugendhilfe Steiermark 
 
2011 – 2013 Organisationsentwicklung für Stadt Graz – Sozialamt: Einführung von Case 

Management als Regelangebot 
 
2011 – 2015 Betreuung von Dissertationsvorhaben im Rahmen des Graduiertenkollegs 

„Wandlungsprozesse“ an der INGRA, Martin-Luther-Universität 
Halle/Wittenberg 

 
2010 – 2012 Lehrbeauftragter für Soziale Diagnostik am MCI Innsbruck 
 
2009 – lfd. Leitung des Departments Soziales an der FH St. Pölten 

 
2009 – lfd. Leitung des Master Studiengangs Soziale Arbeit an der FH St. Pölten 

 
2009 – 2011 Lehrbeauftragter für Methodik der Sozialen Arbeit an der Donau-Universität 

Krems 
 

2007 – 2010 Leiter des Ilse Arlt Instituts für Soziale Inklusionsforschung an der FH 
St.Pölten 
 

2007 – 2009 Sprecher des Entwicklungsteams für einen Master-Studiengang „Soziale 
Arbeit“ an der FH St. Pölten 
 

2007 – 2009 Lehrbeauftragter an der FH Münster (D), Master-Studiengang Jugendhilfe 
 

2006 – 2009 Studiengangsleiter Bachelor-Studiengang Soziale Arbeit an der FH 
St.Pölten 
 

2006 – lfd. Lehrbeauftragter an der FH Joanneum, Master-Studiengang 
Sozialmanagement 
 

2005 – 2007 Wissenschaftliche Beratung der Module „Sozialraumorientierung“ und 
„Qualität im Prozess der Fremdunterbringung“ im Rahmen der 
Entwicklungspartnerschaft „Donau – Quality in Inclusion“; Verein Sozaktiv 
 

2005 – 2009 Lehrbeauftragter an der Universität Salzburg (Weiterbildungsstudiengang 
Sozialmanagement) 
 

2005 Ernennung zum FH-Professor an der FH St.Pölten 
 



2004 – 2006 Sprecher des Entwicklungsteams für den Bachelor-Studiengang „Soziale 
Arbeit“ an der FH St. Pölten 
 

2003 – 2004 Sprecher des Entwicklungsteams für einen Magisterstudiengang 
Sozialarbeit an der FH St. Pölten 
 

2003 – 2009 Stv. Studiengangsleiter des Diplomstudiengangs und des Master-
Studiengangs Sozialarbeit an der FH St.Pölten 
 

2002 – 2003 Lehrbeauftragter an der Universität Klagenfurt (Universitätslehrgang 
Sozialarbeit) 
 

2001 – lfd. Hauptberuflicher Lehrbeauftragter an der FH St. Pölten 
 

2000 – 2004 Leiter der Master-Studiengänge Soziale Arbeit und Sozial-Management an 
der Donau-Universität Krems (mit Kurt Fellöcker) 
 

1997 – 2000 Mitarbeit im Kernteam des Entwicklungsteams für einen Diplomstudiengang 
Sozialarbeit an der FH St.Pölten 
 

1995 – lfd. Gestaltung von Seminaren zur Methodik und Organisation der Sozialarbeit 
(Case-Management, Gesprächsführung, Sozialraumorientierung, Soziale 
Diagnostik) für Organisationen des Sozialwesens in Österreich, Südtirol, 
Deutschland und Luxemburg. 
 

1991 – 2001 Professor an der Bundesakademie für Sozialarbeit St.Pölten 
  

1990 – 1991 Hauptberuflicher Vertragslehrer an der Bundesakademie für Sozialarbeit 
St.Pölten 
 

1989 – lfd. Freiberuflicher Supervisor (ÖVS), Coaching und Organisationsentwicklung 
 

1989 – 1999 Entwicklung und Leitung von Fortbildungslehrgängen 
(Gemeinwesenorientiertes Sozial-Management und Sozial-Marketing; 
Methodik und Theorie der Sozialen Arbeit) an der Bundesakademie für 
Sozialarbeit St. Pölten 
 

1986 – 1990 Lehrbeauftragter an der Bundesakademie für Sozialarbeit St.Pölten für die 
Fächer Praxisseminar und Methoden der Sozialarbeit 
 

1985 – 1986 Lehrbeauftragter an der Akademie für Sozialarbeit der Stadt Wien 
 

1975 – 1990 Sozialarbeiter am Jugendamt der Stadt Wien, Bezirksjugendamt Floridsdorf 
 

1973 – 1974 Organisationssekretär der Kommunistischen Jugend Österreichs 
 

 
 
Ausgewählte Forschungs- und Entwicklungsarbeiten 
  
ab 2015  Leitung des International Boards zur Weiterentwicklung des Inklusions-

Charts. 



 
2014 – 2016 Wissenschaftliche Leitung des Forschungsprojekts „Kinderhandel und die 

Umsetzung der Europaratskonvention in Österreich“ (Ilse Arlt Institut für 
Soziale Inklusionsforschung) 
 

2014 Wissenschaftliche Begleitung des von der UNHCR geförderten Projekts 
„Daten für Taten“, durchgeführt von der Bundesarbeitsgemeinschaft 
Psychosozialer Zentren für Flüchtlinge und Folteropfer (BAFF) Berlin. 
 

2013 – 2015  Leitung des Forschungsprojekts „Transformationsprozesse in 
sozialpädagogischen Einrichtungen“ im Rahmen des Ilse Arlt Instituts für 
Soziale Inklusionsforschung 
 

2012 – 2013 Leitung des Forschungsprojekts „Heimberufsschule“ im Auftrag des Landes 
Niederösterreich 
 

2011 – 2013 Leitung des F&E-Projekts „soTech – Techniken der Sozialen Arbeit“ im 
Rahmen des Ilse Arlt Instituts für Soziale Inklusionsforschung 
 

2010 – lfd. Mitglied des ProfessorInnenteams und Betreuung von 
Dissertationsvorhaben im Rahmen des Promotionskollegs 
„Wandlungsprozesse“ an der Martin Luther Universität Halle/Wittenberg 
unter Leitung von Prof. Dr. Bernd Dewe 
 

2009 – 2011 Leitung des F&E-Projekts „sodia – Praxiserprobung und Entwicklung 
sozialdiagnostischer Verfahren“ im Rahmen des Ilse Arlt Instituts für 
Soziale Inklusionsforschung, in Zusammenarbeit mit Vertretungsnetz, 
Anton Proksch Institut und Verein Dialog. 
 

2009 – 2010 Vorarbeiten für die Etablierung eines Projekts von Early Childhood 
Intervention in Korneuburg (NÖ) 
 

2005 – 2007  Konzeption und wissenschaftliche Begleitung der Module 
„Sozialraumorientierte Beratung“ und „Qualität im Prozess der 
Fremdunterbringung“ der Equal-Entwicklungspartnerschaft „Quality in 
Inclusion“ 
 

2003 – 2004 Evaluation der Umsetzung des Niederösterreichischen Suchtplanes in den 
Suchtberatungsstellen 
 

2002 – 2003 Gemeinwesenintervention nach der Hochwasserkatastrophe 2002 
(Kirchberg, Königsbrunn, Grafenwörth) im Auftrag der Diakonie Österreich 
 

2002 – lfd. Design, Implementierungsbegleitung, Weiterentwicklung von 
sozialdiagnostischen Verfahren 
 

2000 Evaluation von Suchtpräventionsprogrammen für die Fachstelle 
Suchtvorbeugung Niederösterreich 
 

1998 Evaluation von Suchtpräventionsprogrammen in Niederösterreichischen 
Schulen 
 



 
 
 
Mitgliedschaften und Funktionen 
 

• Präsident der Österreichischen Gesellschaft für Soziale Arbeit 
• Mitglied des wissenschaftlichen Beirats der Österreichischen Gesellschaft für Kinder- 

und Jugendgesundheit 
• Mitglied des wissenschaftlichen Beirats der Zeitschrift „Unsere Jugend“ (Reinhardt-

Verlag, München) 
• Mitglied des wissenschaftlichen Beirats der Zeitschrift „Soziale Passagen. Journal für 

Theorie und Empirie Sozialer Arbeit“ 
• Mitglied des wissenschaftlichen Beirats des Online-Journals www.e-beratungsjournal.net 
• Mitglied des wissenschaftlichen Beirats des Master-Studiengangs „Mental Health“ an der 

HS München 
• Mitglied der Deutschen Gesellschaft für Soziale Arbeit 
• Mitglied der Sektion Sozialarbeit und der Sektion Suchtforschung in der Österreichischen 

Gesellschaft für Soziologie 
• Mitglied der Redaktion des Online-Journals „soziales kapital“ 
• Mitglied des Österreichischen Berufsverbandes Diplomierter SozialarbeiterInnen 
• Mitglied und stv. Vorsitzender des Vereins Sozaktiv 

 
 
Fortbildungs-, Consulting- und Lehrtätigkeit in den letzten Jahren für folgende Organisationen 
(Auswahl): 
 

• Magistrat der Stadt Wels 
• Caritas Luxemburg 
• St. Alexius / St. Josefs Klinik Neuss (D) 
• Kinder- und Jugendhilfe des Landes Steiermark 
• Stadt Graz – Sozialamt 
• Verein Avalon (Liezen) 
• BH Innsbruck / Jugendwohlfahrt 
• Heilpädagogik Graz 
• Kuratorium Wiener Pensionistenwohnhäuser 
• Vertretungsnetz-Clearing Österreich 
• Deutsche Arbeitsgemeinschaft für Gruppentherapie und Gruppendynamik – Sektion 

Sozialtherapie 
• Jugendnetzwerk Salzburg 
• Magistrat der Stadt Wien – MA 15 (Sozialamt) 
• SOS-Kinderdörfer Österreich 
• Fonds Soziales Wien 
• Verein Wiener Sozialprojekte 
• Niederösterreichische Landesakademie 
• Verwaltungsakademie des Landes Steiermark 
• Caritasverband Stuttgart 
• Caritas Oberösterreich 
• Caritas Steiermark 
• Sozialverwaltung der Provinz Südtirol 
• Oberösterreichische Landesregierung – Jugendwohlfahrt 



• Amt der NÖ Landesregierung - Jugendwohlfahrt 
• Magistrat der Stadt Linz 
• Verein Jugend und Lebenswelt (St. Pölten) 
• Niederösterreichischer Berufsverband Diplomierter SozialarbeiterInnen 
• Salzburger Landeskliniken 
• Institut für Sozialdienste (Vorarlberg) 

 
 


